
  

P R O T O K O L L  Ü B E R  D I E  S I T Z U N G  
 

D E S  A M T S A U S S C H U S S E S  

D E S  A M T E S  G R O S S E R  P L Ö N E R  S E E  

 

-  ö f f e n t l i c h e r  T e i l  -  

 

Sitzung: vom 04. April 2017 

 im Dörpskrog Rathjensdorf 

 von 18:15 Uhr bis 18:44 Uhr (öffentlicher Teil) 

 von 18:44 Uhr bis 18:46 Uhr (nichtöffentlicher Teil) 
 

Unterbrechung: entfällt 
 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 13 
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 4 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 

mit den lfd. Nr. 1 - 9. 
 

 

Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

Amtsvorsteher Gerold Fahrenkrog (W) 

als Vorsitzender 

 

BGM Holger Beiroth (D) 

BGM Dieter Wittke (Dö) 

BGM Günter Schnathmeier (K) 

BGM Jörg Prüß (L) 

BGM Johannes Hintz (N) 

BGM Olaf Wenndorf (Ran) 

BGM Uwe Koch (Rat) 

BGM Mario Schmidt (Bo) 

GV Alfred Jeske (Bo) 

GV Max Plieske (Bo) 

GV’in Birgit Steingräber-Klinke (Bo) 

 

b) nicht stimmberechtigt: 

 Protokollführung: Herr A. Schnathmeier, Amt Großer Plöner See 

Zuhörer/innen: 1 

 
 

 

Es fehlten: BGM Jochen Usinger (G) 
 

 

 

Die Mitglieder des Amtsausschusses des Amtes Großer Plöner See waren durch Einladung vom 

23.03.2017 zu Dienstag, 04. April 2017 um 18:15 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung ein-

geladen worden. 

 

Der Amtsvorsteher stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße La-

dung keine Einwände erhoben wurden. 

 

Der Amtsausschuss war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:  (nach Beschlussfassung zu TOP 2)

 

1. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

2. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

3. Niederschrift vom 12. Dezember 2016 

4. Bericht des Amtsvorstehers / des geschäftsführenden Bürgermeisters 

5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 

6. Vermögenserfassung und -bewertung 

7. Flüchtlingsangelegenheiten - Sachstandsbericht 

8. Einwohnerfragestunde 

9. Anfragen der Mitglieder 

In nichtöffentlicher Sitzung:

10. Personalangelegenheiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 

und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher/nichtöffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 

Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

Es werden keine Änderungs- bzw. Ergänzungsanträge vorgebracht. 

 

TOP 2 

Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

Aufgrund personalrechtlicher Vorschriften wird der Tagesordnungspunkt 10 nichtöffentlich 

beraten. 

 

dafür: 12 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

TOP 3 

Niederschrift vom 12. Dezember 2016 

Es werden keine Einwände erhoben. 

 

TOP 4 

Bericht des Amtsvorstehers / des geschäftsführenden Bürgermeisters 

AV Fahrenkrog berichtet über Folgendes: 

- Finanzangelegenheiten; „Brandbriefe“ einiger Gemeinden an das Land und „Brand-

brief“ des Amtes an das Land 

- Eingang einer Antwort des Innenministers. Es soll ein gemeinsames Gespräch mit der 

obersten Kommunalaufsicht und der Kommunalaufsicht des Kreises Plön stattfinden. Es 

wird sich darauf geeinigt, dass  AV Fahrenkrog, stellv. AV Wenndorf, GA-Vors. Prüß, 

GV Alfred Jeske, BGM Holger Beiroth sowie die Verwaltungsleitung teilnimmt. 

- Flüchtlingssituation 

- Rücktritt BGM Usinger (Gemeinde Grebin) 

- Ausrichtung des Amtes ab 2019; organisatorische Zeitschiene wird vorbereitet. Bosau 

wird sich voraussichtlich vor der Sommerpause positionieren. 

 

GB Schmidt berichtet über: 

- Neuregelung der Konzessionsvergabe 

- Häufige Terminkollisionen zum Jahresende; die Sitzungen des Amtes sind wie folgt: 

      14.11.2017 Geschäftsausschuss 

      05.12.2017 Amtsausschuss 

- Heizungsdefekt im Verwaltungsstandort Hutzfeld 

Die Heizung im Amtsgebäude in Plön ist aus dem Jahr 1990; evtl. sollte hier ein Aus-

tausch geplant werden, um nicht akut handeln zu müssen. 

- Verfassungsgerichtsurteil zum Finanzausgleich; siehe Anlage zum Protokoll 

 

 

TOP 5 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017  

Gemäß der Vorlage Nr. 01/2017 und der Empfehlung des Geschäftsausschusses wird folgen-

der Beschluss gefasst: 

Dem/Der 

1. Finanzplan 2017 

2. Haushaltsplan 2017 
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3. Haushaltssatzung 2017  

wird zugestimmt. 

 

dafür: 12 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

TOP 6 

Vermögenserfassung und -bewertung 

Da kein Ermessenspielraum vorliegt, wird die Sitzungsvorlage Nr. 02/2017 und die Durch-

führung zur Kenntnis genommen. 

 

TOP 7 

Flüchtlingsangelegenheiten - Sachstandsbericht 

GB Schmidt berichtet über die Flüchtlingssituation im Amtsbereich. 

- Vorhalteaufwand vom 01.03. - 31.12.2016, Anträge auf Übernahme der Kosten der Woh-

nungen und der Planstelle können bis zum 31.05.2017 erfolgen 

- Quote 2017: Kreis OH 14, Kreis Plön 0 

- Kündigung von Wohnraum, 4 Wohnungen zum 28.02.2017, 5 Wohnungen zum 

30.06.2017, teilweise Übertragung der Mietverhältnisse auf das Jobcenter 

 

Es wird die Frage gestellt, ob noch ein Personalbedarf für die Flüchtlingsbetreuung besteht. 

Antwort: Aufgrund der Anzahl der Flüchtlinge, ist dieses Personal zurzeit noch erforderlich. 

 

TOP 8 

Einwohnerfragestunde 

Keine Wortmeldungen. 

 

TOP 9 

Anfragen der Mitglieder 

BGM Beiroth erläutert, dass eine Bushaltestelle in Dersau kostengünstig ausgebaut worden 

ist. Wer ist zuständig für eine Abnahme bzw. eine Prüfung der Ordnungsmäßigkeit? 

 

Die Verwaltung wird ein Schreiben an den Kreis verfassen. BGM Beiroth wird einen Bericht 

des Werdegangs und der durchgeführten Arbeiten verfassen. 

 
Fortsetzung erfolgt in nichtöffentlicher Sitzung; siehe hierzu gesondertes Protokoll. 

 
AMTSVORSTEHER PROTOKOLLFÜHRER 

 

 

 

Gerold Fahrenkrog André Schnathmeier 

 

 

 

 

Anlagen zum Protokoll: 

zu TOP 4: SHGT-info-intern Nr. 19/17 „Reform Finanzausgleich“ 

                                                                 -nur für Amtsausschussmitglieder- 


